
Ahlhausen

Schlagwörter: Doppelsiedlung, Hausbaum, Hof (Landwirtschaft), Wirtschaftsgebäude 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Wipperfürth

Kreis(e): Oberbergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die Ersterwähnung datiert auf 1548 als „Alhusen“. Auf der Topographia Ducatus Montani aus dem Jahre 1715 ist die Siedlung

„Ohlhusen“ als Einzelhof, auf der Bürgermeistereikarte vermutlich als Doppelhof verzeichnet. Das zugehörige Gartenland befand

sich im Nordosten, ein Teich lag im Osten des Ortes.

 

Heute ist Ahlhausen eine kleine Doppelsiedlung in Hanglage. Ein landwirtschaftlicher Hof wird noch betrieben. An dessen

Wohnhaus (Nr. 1) schließen sich entsprechend moderne und großräumige Wirtschaftsbauten an. Vor dem Gebäude steht eine

Kastanie. Auf diesem Areal sowie etwas weiter südlich lag der historische Kern von 1832, entsprechend der Geometrie in der

Karte. Bereits im 19. Jahrhundert dehnte sich die Bebauung nach Norden in den Bereich von Haus Nr. 2 aus.

 

Das genaue Alter der heutigen Bausubstanz ist von außen nicht datierbar. Im Bereich von Nr. 1 ist ein alter Keller zu erwarten. Der

historische Teich ist laut Karte nur noch als vernässte Stelle erhalten, die sich jedoch durch den Baumbestand landschaftlich gut

abzeichnet.

 

(LVR-Fachbereich Umwelt, 2008)

Landwirtschaftsbetrieb und Hofbaum in Ahlhausen (2008)
Fotograf/Urheber: Lange, Beate
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